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Schulentwicklungsplan 2016 
 
Sachverhalt: 
Nach dem Schulgesetz ist der Kreis Pinneberg verpflichtet, zur Sicherung eines 
gleichmäßigen, wohnortnahen und alle Schularten umfassenden Angebotes, eine 
Schulentwicklungsplanung unter Berücksichtigung der Jugendhilfeplanung und der 
Schulen in freier Trägerschaft aufzustellen und fortzuschreiben. Die Schulentwick-
lungsplanung ist mit den Schulträgern im Kreis und kreisübergreifend abzustimmen.  
 
Ziel der Schulentwicklungsplanung ist es, ein zukunftsgerichtetes und effizientes 
Netz von Schulstandorten zu erreichen. Dies soll einen wohnortnahen Schulbesuch – 
vor allem bei den Grundschulen - ermöglichen. Sie stellt die Verbindung und Verzah-
nung mit anderen Planungsprozessen her und stellt sicher, dass auch Querschnitts-
aspekte wie Migration, geschlechtsspezifische Angebote etc. ausreichend berück-
sichtigt werden. Die durch die Einbindung in die Schulentwicklungsplanung gewon-
nenen Informationen und Erkenntnisse ermöglichen wiederum der Sozialplanung 
zusammen mit anderen Daten Hinweise und Impulse für eine Gesamtsteuerung der 
sozialpolitischen Ausrichtung zu geben. 
 
Für die detaillierte Planung des Kreisentwicklungsplanes ist der Kreis Pinneberg in 
Planungsräume (Regionen) aufgeteilt worden. Die Gemeinde Heidgraben gehört 
gemeinsam mit Uetersen und Tornesch und den amtsangehörigen Gemeinden zur 
Region III.  
 
Die letzte Schulentwicklungsplanung des Kreises Pinneberg erfolgte im Jahr 2007. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Ziel soll es sein, eine Fortschreibung alle zwei Jahre umzusetzen, um einerseits eine 



Aktualität der Prognoseberechnungen zu gewährleisten und andererseits, um einen 
weiterhin guten Austausch zwischen den Schulträgern im Kreis zu ermöglichen.  
 
Ein Auszug aus dem für die Gemeinde Heidgraben relevanten Teil des Entwurfes 
des Schulentwicklungsplanes wird beigefügt (Anlage 1).  
 
Die Angaben für die Gemeinde Heidgraben  wurden von der Grundschule Heidgra-
ben und der Verwaltung zur Verfügung gestellt, und sind im Entwurf für den Schul-
entwicklungsplan der Region III korrekt enthalten.  
 
Die Schülerzahlen werden mit Stand zum Schuljahr 2014/2015 dargestellt, alle weite-
ren Zahlen basieren auf dem zu diesem Zeitpunkt vorliegenden Geburtenzahlen und 
Prognosen.  
 
Aktuell stellt sich die Entwicklung der Schülerzahlen wie folgt dar: 
 
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011  =36 Kinder 
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012 = 25 Kinder 
Geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013 = 29 Kinder 
Geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014 = 37 Kinder 
Geboren zwischen 01.08.2014 und 31.07.2015 = 30 Kinder 
Geboren zwischen 01.08.2015 und 31.07.2016 = 21 Kinder 
 
 
 
 
Finanzierung: 
entfällt 
 
 
 
Fördermittel durch Dritte:  
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der  Ausschuss für Kultur und Bildungswesen nimmt den für die Gemeinde Heidgra-
ben relevanten Teil des  Entwurfes des Kreisschulentwicklungsplanes der Region III 
zustimmend zur Kenntnis.  
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
Anlagen:  
Auszug Schulentwicklungsplan   
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